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Sehr geehrte Patientin
Sehr geehrter Patient

Wurde bei Ihnen Osteoporose diagnostiziert, oder besteht der 
Verdacht, dass Sie an Osteoporose leiden?

Es ist wichtig, Osteoporose zu behandeln. Eine Behandlung 
reduziert das Risiko von Knochenbrüchen und verbessert Ihre 
Lebensqualität. 

Wir bieten das OSSURE-Verfahren an, bei dem über einen mini- 
malinvasiven Eingriff Implantatmaterial injiziert wird, das den 
geschwächten Knochen stabilisiert. 

Was sind die Vorteile der OSSURE Local Osteo- 
Enhancement Procedure?

–	Reduziertes Risiko von Frakturen: Das Verfahren stärkt den  
geschwächten Knochen und verringert das Risiko von weiteren 
Brüchen erheblich.

–	Verbesserte Lebensqualität: Durch die Verringerung des  
Frakturrisikos können Sie Ihre täglichen Aktivitäten mit grösserer 
Sicherheit und Freiheit ausführen.

–	Schnelle Erholung: Das OSSURE-Verfahren ist minimalinvasiv.  
Patientinnen und Patienten profitieren nach dem Eingriff von  
einer kurzen Erholungszeit. Sie können in der Regel schon sehr 
bald nach dem Eingriff zu Ihren normalen Aktivitäten zurück- 
kehren.



Wie verläuft eine Behandlung?

–	Lokale Anwendung: Das OSSURE-Verfahren wird lokal am  
betroffenen Knochen durchgeführt. Es zielt darauf ab, die spezi-
fischen Bereiche zu stärken, die am anfälligsten für Brüche  
sind.

–	Minimalinvasiver Eingriff: Das Verfahren erfordert nur einen  
kleinen Hautschnitt, durch den ein spezielles resorbierbares 
Implantatmaterial in den betroffenen Bereich injiziert wird.  
Es ist schonend für den Körper und erfordert normalerweise  
nur eine kurze Erholungszeit.

–	Verbesserte Knochenfestigkeit: Das Implantatmaterial, das  
im OSSURE-Verfahren verwendet wird, bietet eine zusätzliche  
Stabilität und Festigkeit für den geschwächten Knochen. Die  
Behandlung führt zur schnellen Bildung von neuem Knochen.  
Dadurch wird das Risiko von weiteren Frakturen verringert und  
Mobilität und Lebensqualität werden verbessert.

–	Nachbehandlung: Ihr Arzt oder Ihre Ärztin wird Ihnen Informa-
tionen für die Nachbehandlung geben. Es ist wichtig, die An
weisungen sorgfältig zu beachten. Nur so kann eine optimale 
Genesung gewährleistet werden. 

Kontaktieren Sie uns, um einen Sprechstundentermin zu vereinba-
ren. Wir besprechen mit Ihnen Ihre persönliche Situation, damit Sie 
eine Entscheidung über die Form der Therapie Ihrer Osteoporose 
treffen können. 
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